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Das Schlußwort zu halten, ist eine angenehme Aufgabe, Weil die dreitägige 
Beratung völlige Übereinstimmung über den Sieben jahrplan der sozialisti­
schen Entwicklung der Landwirtschaft ergab. In der Aussprache Wurden viele 
interessante Vorschläge zum Sieben jahrplan gemacht. Sie bilden gute Anre­
gungen für die Ausarbeitung der Detailpläne, die jetzt in den Produktions­
genossenschaften, in den Dörfern und Kreisen durchgeführt wird.

Die große Bedeutung der Aussprache auf dieser Konferenz besteht darin, 
daß der Weg der sozialistischen Entwicklung der Landwirtschaft für die näch­
sten sieben Jahre beraten und beschlössen wurde. Selbstverständlich gibt es 
im Prozeß der Durchführung des Sieben jahrplanes viele Probleme, aber die 
Grundlinie ist ausgearbeitet, ist durchdiskutiert, ist klar formuliert worden. 
Wäs ist das Charakteristische der Entwicklung?

Das Charakteristische i^t die Steigerung der Erträge in der Landwirtschaft, 
die Erreichung einer hohen wirtschaftlichen Organisation und Leitung der 
LPG und die Überwindung der Rückständigkeit des Dorfes. Die Erhöhung der 
materiellen Und kulturellen Lebensbedingungen der Bauern ist nur auf der 
Grundlage der sozialistischen Umgestaltung des Dorfes möglich. Früher waren 
manche Leute noch der Meinung, es gäbe noch einen anderen Weg. Aber es 
gibt nur einen Weg zur Überwindung der Rückständigkeit des Dorfes, zur 
Erhöhung der Erträge, zur Anwendung der modernsten Erfahrungen der 
Agrarwissenschaft und -technik Und zur Entwicklung eines kulturellen Lebens 
im Dorf — das ist die Entwicklung der landwirtschaftlichen Produktions­
genossenschaften. Deshalb ist die Entwicklung der LPG die Grundfrage für 
die gesamte Entwicklung der Landwirtschaft in der Deutschen Demokrati­
schen Republik.

Daß das so ist, habt ihr Sozusagen im Leben selbst bewiesen. Wenn die 
Entwicklung der LPG nicht zu solchen positiven Ergebnissen für die Bauern 
führen Würde, wäre es nicht möglich, daß die Entwicklung der Produktions­
genossenschaften in einem solchen Tempo vor sich geht und so viele schwache 
LPG in relativ kurzer Zeit zü stabilen LPG werden. Das sind keine Wunder. 
Das hängt damit zusammen, daß eure Arbeit den realen Entwicklungsbedin­
gungen in der Landwirtschaft entspricht.

Die Leistungen und die vorbildliche Arbeit vieler Brigaden, die Entwick­
lung der sozialistischen Methoden der Wirtschaftsführung und der Organi­
sation der Wirtschaft in den LPG, all das hat in den letzten zwei Jahren große 
Fortschritte gemacht. Die Jugend und die Jugendbrigaden haben sehr aktiv 
geholfen und Großes geleistet. Und über die Frauen wurde hier sehr viel ge­
sprochen, es Wurde gezeigt, welche Rolle sie bei der Entwicklung der Neu­
gestaltung des Dorfes spielen.

Aber, liebe Freunde, man muß sich im klären sein, daß wir in dieser 
Situation, wo sieh die LPG in der Entwicklung befinden, wo wir noch breite 
Kreise der Bauern für die LPG gewinnen wollen, daß in dieser Zeit noch 
nicht alle Fragen gelöst sein können.


